Kreis⸗Blatt 


fü r den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Nr. 1 a Neuteich, den 19. Mai 1927 
Bekanntmachungen des Landratsamtes gung daß (Amktihe flmmbereiiistn Hilslieder der Bemerder 
und des Kreisausſchuſſes , 
Br. — — Tiegenhof, den 13. Mai 1927. 
| Kreisfeuerwehrverband. ne Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
I 8. — 


Fu der ſatzungsmäßig im Monat Mai ſtattzufindenden Paupt⸗ 
verfammlung des Nreisfeuevwehrverbandes lade ich 
die Derbandsmitglieder mit der Bitte um zahlreiches Erſcheinen auf 
Dienstag, d. 24. Mai d. Is, vormittags 10°. Uhr, 
im n Kreistagſaal hierſelbſt ergebenſt ein. 

Tagesordnung: 


Verordnung 
über Aendevung der Verſorgungsgebührniſſe vom 
1. 4. 1927 ab. 

Gemäß Artikel IV Abſatz 2 des Geſetzes betreffend Abänderung 
des Verſorgungsgeſetzes über die Derforgung der Militärperfonen uſw. 
und anderer Derforgungsgejege vom 1. 10. 25 (Gef. Bl. 25 S 267 ff) 
wird die zu den Derforgungsgebührniffen (Rente, Fuſatzrente uſw.) zu 


1. Tätigkeitsbericht und Rechnungslegung. E 5 fl 5 
2. Beitragsfeſiſetzung für das laufende Geſchüftssahr. „% er mit Wirkung vom 1. April 1927 ab 
3. Bewilligung von Beihilfen. Danzig, den 25. März 1927, f 
4. Beſprechung über Ausbildung von Spritzenmeiſtern. Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
5. Derfchiedenes. Riepe. Schwartz. 
S8 u : Veröffentlicht! 
Gemäß 8 6 der Satzungen iſt jedes Derbandsmitglied berechtigt Ciegenhof, den 11. Mai 1922. 
einen Abgeordneten zur Hauptverfammlung zu entſenden. Jedes Fürſorgeſtelle für Kriegsbeſchädigte und Kriegshinter⸗ 
Mitglied führt eine Stimme. Die Hauptverſammlung iſt ohne Rück⸗ bliebene. 
ſicht auf die Fahl der Erſchienenen beſchlußfähig. 
Tiegenhof, den 15. Mai 1927. 


Der Landrat als Vorſitzender des 
Kreisfeuerwehrverbandes. 


Nr. 4. u 
Aufenthaltsermittelung. 


Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren Lande 
jäger des Kreiſes erſuche ich, feſtzuſtellen, und binnen 14 Tagen an⸗ 
zuzeigen, ob dort der Arbeiter Friedrich Wienbrandt aus Bröske wohn⸗ 
haft iſt bezw. wohin ſich derſelbe abgemeldet hat. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 14. Mai 1922. 


Wohlfahrtsamt 750 Kreiſes Gr. Werder. 
Taubſtumme Kinder. 


Die rückſtändigen Magiftrate und Herren Gemeindevorſteher er⸗ 
ſuche ich wiederholt um Aeußerung, ob und welche a 
taubſtummen Kinder in der Gemeinde vorhanden find. 

Tiegenhof, den 15. Mai 1922. 


Der Landrat. 


Ar, 2. . 
Gemeindevoranſchläge für das Rechnungsjahr 
5 1927. 


Gemäß § 110 der Landgemeindeordnung vom 3. 2. 1891 erfuche 
ich die Hekren Gemeindevorſteher des Kreifes, ſchleunigſt mit der 
Aufſtellung des Gemeindevoranſchlages für das Rechnungsjahr 1927 
(vom 1. 4. 1927 bis 31. 3. 1928) vorzugehen. Gleichzeitig mit der 
Feſtſtellung des Doranfchlages hat die Gemeindevertretung (Verſamm— 
lung) über die Höhe der Kommunalſteuerzuſchläge Beſchluß zu faſſen. 

Formulare zum Doranfchlag, ſowie zum Steuerbeſchluß ſind von 
dem Formularverlag der Kreisblattdruckerei in Neuteich zu beziehen. 
(Formularzeichen Abteilung G. Nr. 55 und Nr. 34] Der Voranſchlag 
it in doppelter Ausfertigung einzureichen. 

Im einzelnen bemerke ich folgendes: 

1. Zunächſt ift der Ausgabebedarf der Gemeinde zu ermitteln. Die 
einzelnen Anſätze find fo zu bemeſſen, daß ſie für den Bedarf 
des Rechnungsjahres vorausſichtlich ausreichen. 

2. Die Koften des Schulweſens ergeben ſich aus dem Schulhaus⸗ 
haltanfchlag. Sie find genau mit dem darin angegebenen Betrag 
einzuſetzen. 

3. Unter Siffer 16 der Ausgabe iſt ein angemeſſener Betrag für 
unvorhergeſehene Zwecke einzuſtellen. 

4. Die Erhebung von Hunde und Luſtbarkeitsſteuern (Nr. 10 und 
11 der Einnahme) iſt nur in denjenigen Gemeinden zuläſſig, die 
darüber eine vom Kreisausſchuß genehmigte Steuerorönung ers 
laſſen haben. 

5. Die Zuſchläge zur Grund» und Gebäudeſteuer (Nr. 12 und 13 
der Einnahme) find in der Höhe zu beſchließen, daß unter Hin 
zurechnung der übrigen Einnahmen der geſamte Ausgabebedarf 
der Gemeinde gedeckt wird. Da die ſtaatlichen Sätze der Grund— 
und Gebändefteuer noch auf Goldmark lauten, muß zunächſt Um⸗ 
rechnung in Gulden ſtattfinden. Dies hat in der Weiſe zu ge⸗ 
ſchehen, daß für 1 Goldmark = 1,25 Danziger Gulden zu ſetzen iſt. 

6. Der Voranſchlag muß am Schluffe balancieren, das heißt, Ein⸗ 
nahme und Ausgabe müſſen gleich ſein. Es iſt unzuläſſig, zur 
Balancierung des Voranſchlages etwa Einnahmen aus dem 
Steuerausgleichfonds einzuſetzen. 

7. Der Entwurf zum Doranſchlag ift vor Feſtſtellung durch die Ges 
meindevertretung (Derfammlung) nach vorheriger Bekanntmachung 
zwei Wochen lang auszulegen. 

8. Bis ſpäteſtens zum 20. Juni ſind hierher einzureichen: 
a) die beiden Ausfertigungen des feſtgeſtellten Voranſchlags. 

b) der Beſchluß über die Feſtſetzung der Realſteuerzuſchläge. 


Nr. 5. 


Nr. 6. 


Beurlaubung von Landjägern. 

Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat Mai d. Is. 
beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteiligten Orts⸗ 
behörden um ortsübliche Bekanntgabe. 


Beurlaubt | von | bis | Vertreter 


Landjäger Behnert. 18. 5. 3. 6. Schupokommando⸗Halthof f. d. 
Simonsdorf Gemeinde Heubuden, 
Schupokommando⸗-Ließau f. die 
Gemeinde Gr. Lichtenau, 
Schupokommando-Veuteich f. d. 
Gemeinde Trappenfelde, 
Oberlandjäger Müller⸗-Kunzen⸗ 
dorf f. d. Gemeinden Gnoſau, 
Simonsdorf und Altenau.“ 
Landjäger Tatkowski⸗ 25. 5.] 6. 6. | Sugwachtmeiſter Seffzig⸗ le 
Neukirch berg f. d. Gemeinden Neukirch 
ö und Schönhorſt, 
Schupokommando⸗Ließau f, die 
Gemeinde Palſchau , 
Schupokommando⸗Veuteich f. d. 


Gemeinden Pordenau, Prange— 
nau und Veuteicherhinterfeld. 


Tiegenhof, den 12. Mai 1927. 
Der Landrat. 
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Nr. Ga. 
Kindesannahme. 


Kinderlofes Ehepaar, evangeliſch, möchte Kind (Knaben) als 
eigen annehmen. Angebote find hierher zu richten. 
Tiegenhof, den 9. Mai 1927. 
Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 8. F 


Beurlaubung. 


Der Urlaub des Herrn Kreisſchulrats Palm in Zoppot iſt ine 
folge Krankheit bis zum 26. 6. 1922 verlängert. Die Dertretung er⸗ 
folgt nach wie vor durch Herrn Kreisſchulrat Weidemann⸗Tiegenhof. 

Tiegenhof, den 16. Mai 1927. 

Der Landrat. 
| Nr. 9, 


Perſonalien. 


Der Schuhmachermeifter Wilhelm Knopf in Grloff ift als Amts⸗ 
diener für den Amtsbezirk Ladekopp, ſowie als Dollziehungsbeamter 


für die einzelnen Gemeinden dieſes Bezirks beſtellt und von mir be⸗ 
ſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 12. Mai 1922. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes des 

Kreiſes Gr. Werder. b 

Nr. VO, 


| Amtsbezirk Kunzendorf. 

Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig iſt der Hofbeſitzer 
Ernſt Willems in Biefterfelde zum ftellvertretenden Amts vorſteher des 
Amtsbezirks Kunzendorf auf die Dauer von ſechs Jahren ernannt 
worden. 

Tiegenhof, den 12. Mai 1927. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes des 
Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 11. —— — 

Perſonalien. 

Der Hofbeſitzer Johannes Pollikowsky⸗liolm iſt von mir zum 
Gemeindevorſteher für die Gemeinde Holm beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 13. Mai 1927. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes. 


Fahrplan vom 15. Mai 1927 
Tiegenhof— Simons dorf 


Gift 


auf meine Ländereien. 


8 Manikowski. 


Palſchau, Dorf. 


5 Heute, Auszügen 


R. Pech, Neuleich. 


* * * 1 
!. Iin!ß. ß 
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Dale 1a ee e Heubuden 925 15% 18 255 

Ya 13 17° ar: an Simonsdorf ab 3 13% 19:0 227° 

7% | 13% | 18˙ | 22% | an Marienburg ab | 8% 14° | 18% | 21% 

748 140 1922 9986 1 Tzew N 5 8²⁰ 1428 174 9136 

90% 152050 00 „ Danzig Hbf. „ 730 13°° | 16% 2026 

* Tiegenhof — Marienburg und zurück. 
Der Bahnhofsvorſteher 
Lorenz. 

Formulare Streue dauernd = 


Kontobüche 
empfiehlt R. Pech, Neuteich. 


N und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


